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Es ist eine Mitzwa (ein Gebot) eine vierte Mahlzeit ab zu
halten, kurz nach Schabbat, die sogenannte Melawe Demalka, die
Verabschiedung der Königin, der Königin Schabat! Es bleibt
schwer verständlich, dass man dem Schabbat ein Geleit nach
außen bereitet, während der Schabbat doch schon verschwunden
ist.

eine morgens und eine abends 
Die Pflicht einer Melawe Demalka wird vom Manna abgeleitet.
Freitags fiel doppeltes Manna herunter, ein Mal für die 2
Mahlzeiten von Freitag und ein Mal für die 2 Mahlzeiten des
Schabbat. Was sind diese zwei Mahlzeiten des Schabbat? Diese
zwei Mahlzeiten sind mit den zwei Mahlzeiten von Freitag zu
vergleichen: eine morgens und eine abends. An Schabbat essen
wir eine Mahlzeit morgens und eine abends, nach Eintritt der
Nacht.  Das  ist  die  Quelle  für  die  berühmte  und  gesellige
Abendmahlzeit nach Ende des Schabbat.

Der Segen von Schabbat noch immer anwesend 
Wir  begleiten  die  Königin  Schabbat  auch  oder  vielleicht
gerade, wenn es kein Schabbat mehr ist. Obwohl die Kedduscha
(die Heiligkeit) des Schabbat schon wieder verschwunden ist,
ist die Beracha (der Segen) von Schabbat noch immer anwesend.
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Deshalb ist eine Melawe Demalka noch immer eine gute Idee,
denn  wir  benötigen  den  Segen  von  Schabbat  noch  die  ganze
Woche!  


